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SF Großgründlach : SC Uttenreuth 
Donnerstag, 11.11.2021, 20:00 Uhr

Haas lässt die SF Großgründlach jubeln

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam von der SF Großgründlach, als Ute
Haas ihr Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg gegen die Gäste des SC Uttenreuth sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Ute Haas, die ihre Einzel gewann und auch das
Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 4. Saisonspiel waren die Gastgeberinnen von der SF
Großgründlach ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Haas / Hübner gelang es, Scherer / Härer im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Holzer / Haberberger das Spiel gegen
Hollweck / Döres und gewannen in vier Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:0. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Völlig ungefährdet war
der Sieg von Ute Haas gegen Gaby Döres nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:5, 8:11,
14:12 nicht verloren. Irene Hübner verpasste es indessen mit einem 10:12, 8:11, 11:7, 8:11 gegen
Heidemarie Hollweck, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Ursula Holzer bezwang Marlene Härer
in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Ein
unterm Strich sehr ausgeglichenes Match. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor
Marianne Haberberger ihr Einzel gegen Barbara Scherer noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Beim
Stand von 4:2 gingen die Spitzenspielerinnen in die Box. Kurz musste sie zittern, aber letztlich war
Ute Haas bei ihrem 3:1 gegen Heidemarie Hollweck doch schlussendlich überlegen. Nach
verlorenem ersten Satz drehte anschließend Irene Hübner das Spiel gegen Gaby Döres und gewann
in vier Sätzen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Ursula Holzer bei der letzlich klaren
0:3 Niederlage gegen Barbara Scherer. Da war final wirklich nichts zu holen. Der neue
Zwischenstand war 6:3. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Marianne
Haberberger und Marlene Härer beendet, das Marianne Haberberger letztendlich gewann. Keine
Chancen hatte Ursula Holzer bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahentin Heidemarie
Hollweck. Eher wenig Gegenwehr bekam Ute Haas derweil bei ihrem Sieg in drei Sätzen von
Barbara Scherer. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 8:4 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die SF Großgründlach nun ein Punktekonto von 6:2 Punkten auf,
während der SC Uttenreuth vor dem nächsten Spiel, das am 09.12.2021 gegen den 1. FC
Schnaittach 1920 ansteht, 4:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SF Großgründlach
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.11.2021 gegen den TSV 1893 Wendelstein.

 Statistik:
 SF Großgründlach

Doppel: Haas / Hübner 1:0, Holzer / Haberberger 1:0 
Einzel: U. Haas 3:0, I. Hübner 1:1, U. Holzer 1:2, M. Haberberger 1:1 

 SC Uttenreuth
Doppel: Scherer / Härer 0:1, Hollweck / Döres 0:1 
Einzel: H. Hollweck 2:1, G. Döres 0:2, B. Scherer 2:1, M. Härer 0:2


